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Wien, am 25. Juni 2025 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Christian Lausch, Kolleginnen und Kollegen haben am 

25. April 2025 unter der Nr. 1279/J-NR/2025 an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Externe medizinische Behandlung von Häftlingen“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zu den Fragen 1 bis 13:  

• 1. Wie hoch waren die Kosten im Jahr 2024 für sämtliche externe medizinische 

Behandlungen? (Bitte um Aufschlüsselung nach Monaten und Justizanstalten)  

• 2. Wie hoch waren die Kosten im Jahr 2024 für „gesperrte Abteilungen" österreich-weit 

in Krankenanstalten? (Bitte um Aufschlüsselung nach Monaten und Krankenanstalten) 

• 3. Wurden im Jahr 2024, außer den Verträgen mit dem Universitätsklinikum Krems, 

Krankenhaus Barmherzige Brüder Wien und dem Otto-Wagner-Spital, weitere 

Verträge betreffend „gesperrte Abteilungen" in anderen Krankenanstalten 

abgeschlossen?  

a. Wenn ja, in welchen?  

b. Wenn ja, um wie viele Betten handelt es sich da?  

c. Wenn ja, warum?  
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• 4. Hat sich österreichweit die Bettenanzahl in sogenannten „gesperrten Abteilungen" 

im Jahr 2024 in den Krankenanstalten verändert? (Bitte um Aufschlüsselung nach 

Krankenanstalten)  

a. Wenn ja, um wie viele Betten?  

b. Wenn ja, warum?  

c. Wenn ja, in welchen Krankenanstalten?  

• 5. Wenn mit dem Universitätsklinikum Krems die Belegung nach Spitalstag 

abgerechnet wird, wie hoch waren die Kosten 2024 im Durchschnitt für einen Tag pro 

behandeltem Häftling?  

• 6. Wie viele Tage war eine Belegung der Betten im Jahr 2024 im Universitätsklinikum 

notwendig?  

• 7. Wenn mit dem Otto-Wagner-Spital die Belegung der Betten nach Spitalstag 

abgerechnet wird, wie hoch waren die Kosten 2024 im Durchschnitt für einen Tag pro 

behandeltem Häftling?  

• 8. Wie viele Tage war eine Belegung der Betten im Jahr 2024 im Otto-Wagner-Spital 

notwendig?  

• 9. Wenn mit dem Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Wien die Belegung der Betten 

nach einem Mischsatz abgerechnet wird, wie hoch waren die Kosten 2024 im 

Durchschnitt für einen Tag pro behandeltem Häftling?  

• 10. Wie viele Tage war eine Belegung der Betten im Jahr 2024 im Krankenhaus der 

Barmherzigen Brüder notwendig?  

• 11. Wurden mit anderen Krankenhausbetreibern auch Gespräche geführt, wie viel die 

Belegung für Häftlinge kosten würde?  

a. Wenn ja, mit welchen Krankenanstalten?  

b. Wenn nein, warum nicht?  

• 12. Wenn mit anderen Krankenanstalten Gespräche geführt wurden, wie hoch ist da 

die Differenz der Kosten? (Bitte um Aufschlüsselung der Anstalten, mit denen 

Gespräche geführt wurden, und die Differenz der Kosten)  

• 13. Wenn noch keine Gespräche geführt wurden, werden Sie diese führen?  

a. Wenn ja, wann?  

b. Wenn nein, warum nicht? 

Es wird auf die Beantwortung der Anfrage Nr. 1066/J-NR/2025 (betreffend „Externe 

medizinische Behandlung von Häftlingen“ (mit gleichlautenden Fragen) verwiesen. 

 

Dr.in Anna Sporrer 
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